
Patricia moderiert Musig-Stubete im TV 
Von Dominik Balmer. Aktualisiert um 09:09 Uhr  

Schlagersängerin Patricia ist bald regelmässig auf Tel Bärn zu sehen: Die 

Wyssacherin wird Co-Moderatorin der «Musig-Stubete». 

 

In den internationalen Final des Grand Prix der Volksmusik hat es die 31-jährige Schlagersängerin Patricia 

Mathys aus Wyssachen  nicht geschafft. Mit ihrem Lied «Ich will nie wieder 17 sein» erreichte sie zu wenig Punkte. 

Doch die Enttäuschung über das Ausscheiden dürfte sich in Grenzen halten: Denn jetzt hat sich die Wyssacherin 

einen neuen Job beim Lokalsender TeleBärn geangelt. Ab kommendem Montag ist sie in der Musiksendung 

«Musig-Stubete» an der Seite von Paul Stucki als Co-Moderatorin zu sehen.  

«Ich war schon nervös» «Ich freue mich riesig auf die neue Aufgabe», sagt Mathys auf Anfrage. Sie sei 

spontan angefragt und nach einem Casting engagiert worden. Die Moderation beim Fernsehen werde ihrer 

Karriere sicherlich Schwung verleihen. Mathys wird während der Sendung die Interviews mit den geladenen 

Gästen, nicht nur denjenigen aus der Schlagerszene, führen. Die Stelle ist unbefristet. Jedenfalls wenn sie ihre 

Sache gut mache, sagt sie schmunzelnd.  

Eine erste TV-Aufzeichnung der «Musig-Stubete» hat die Wyssacherin, die heute in Vechigen bei Worb lebt, 

bereits hinter sich. «Ich war davor schon ein bisschen nervös», gesteht sie. Aber letztlich sei das Auftreten vor der 

Kamera ja bloss eine Frage der Übung. 

«Musik im Vordergrund» Vollständig ins Moderatoren -Business einsteigen will Mathys aber nicht. «Meine 

Musik bleibt im Vordergrund.» Sie werde jetzt einfach «einmal schauen, wie sich das Ganze entwickelt».  

Die Musig-Stubete wird jeweils montags auf dem Lokalsender TeleBärn gesendet, um 19.30, 
20.30, 21.30, 22.30 sowie 23.30 Uhr. Patricia Mathys ist ab Montag, 6.September, zu sehen.  
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